
 

Handball Bezirksliga weibl. Jugend B 

 

 

Das tat weh!!! 

 

SG Börln/Cavertitz – BSC VICTORIA Naunhof 29:20 (15:8) 

 

Zum Nachholspiel reisten die Mädels der weiblichen Jugend B am Dienstagabend 

nach Cavertitz. Eine feine, aber kleine Halle sollte der Spielort sein, nicht gerade 

mit IHF-Maßen ausgestattet und eher für Mini´s geeignet. 

Da begann bereits das Dilemma für die Naunhoferinnen. Man spielte aus 

Platzgründen auf beiden Seiten mit einer Spielerin weniger und nichts lief mehr 

auf Naunhofer Seite. Die fehlende Position verunsicherte die Spielerinnen, die 

Laufwege stimmten nicht mehr und der lange Pass landete irgendwo, nur nicht 

im Spielfeld. Dazu kamen die gleich von Beginn an aggressiv aufspielenden 

Gastgeberinnen. Unsicherheit machte sich breit und überstürzt abgeschlossene 

Einzelaktionen prägten das Naunhofer Spiel. Nach 10 Minuten fiel das erste Tor 

für Naunhof, in der Zwischenzeit hatte Börln bereits 6 auf der Anzeigetafel. In 

der ersten Halbzeit fanden die Naunhoferinnen überhaupt nicht mehr ins Spiel 

und gingen mit einem Rückstand von 7 Toren in die Kabine. 

Doch nach dem Pausentee schienen die Naunhoferinnen wie ausgewechselt. In 

den folgenden starken 15 Minuten spielten sie sich auf 17:16 heran. Börln drohte 

zu kippen und die Trainerin nahm folgerichtig eine Auszeit. Bis 6 Minuten vor 

Schluss konnte sich Börln wieder auf 22:18 absetzen. Noch schien nichts 

verloren, aber die fällige Naunhofer Auszeit bewirkte das Gegenteil. Börln gelang 

alles, Naunhof nichts mehr und konnte sich am Ende aus 47! Angriffen gerade 

mal 20 Tore gutschreiben lassen. 

 

Für den BSC VICTORIA Naunhof spielten: Ina Kunstmann (TH, 18 Paraden), 

Katharina Funke, Anne Schneider (5/3), Franziska Tag (4), Luisa Weihmann (6), 

Sophia Heyder, Natalie Kruck (5), Luisa Schulz 

TR: Mathias Pfütze, Co-TR.: Matthias Tag 

Siebenmeter: 2:2 / 4:3 

Zeitstrafen: 2:2 


